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MeRo –- Colors       
 
Handgefärbte Wolle, 
 Schmuckdesign  
  und mehr…… 
 
 

 
 
 
Tuch  „MeRo – Seewind“    
 
 

 
 
 

Material: Pro Lana, 1-2-3 Ideen, 100% Baumwolle 315m/100g, Laines du Nord, Caribbean Cotton, 
100% Baumwolle 315m/100g, Bedarf: je 1x100g 
 
Im Beispiel: Pro Lana, 1-2-3 Ideen, Farbe 05, Grau = Farbe A, Verbrauch ca. 89g,  Caribbean Cotton, 
Farbe 20 = Farbe B, Verbrauch a. 83g 
 
Farbe A hat einen sanften, langen Farbverlauf. Für das Musterstrickstück habe ich das Knäuel von 
innen nach außen – von dunkel nach hell – verarbeitet. 
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Rundstricknadel: Stärke 3,5, Seil ca. 80-100 cm, stumpfe Vernähnadel, 1 Maschenmarkierer 
Benötigte Techniken: 
 
Glatt rechts: in Hinreihen = alle M rechts (r), in Rückreihen = alle M links (l) 
Kraus rechts: in Hin- und Rückreihen = alle M rechts (r) 
Lochmuster: 2 Maschen rechts zusammen stricken, 1 Umschlag 
Randmaschen: wie zum links stricken abheben 
Randmasche – 2 Maschen zusammen stricken: 2 Maschen rechts verschränkt abstricken 
Zunahmen lt. Angaben im Text: am Reihenende - 1 Masche rechts stricken, 1 weitere Masche rechts 
verschränkt heraus stricken – am Reihenanfang - 1 Umschlag 
 
Der Faden der 2. Farbe wird locker am Rand mitgeführt.  
 
Das Tuch „Seewind“ nimmt Elemente von Tuch Baveno auf, ist aber insgesamt durch die 
Lochmusterstreifen noch luftiger und sommerlicher. Der besondere Charme entsteht durch das Spiel 
der Farben … hier gibt es für fast jeden Geschmack  eine Menge Kombinationsmöglichkeiten …. und 
wer es lieber dezent mag, kombiniert 2 Uni-Töne oder arbeitet insgesamt mit nur einer Farbe. 
 

 
 
Das Tuch „Seewind“ beginnt mit wenigen Maschen und gewinnt durch regelmäßige Zu- und 
Abnahmen an Größe. Es entwickelt sich die Form eines Dreiecks mit unterschiedlich langen Seiten. 
Die Abnahmen sorgen dafür, dass die Tuchmitte nicht zu tief wird. 
 
Für den Start werden  7 Maschen locker mit Farbe A angeschlagen. 
Im Anschluss wird eine Reihe rechts gestrickt, aus der letzten Masche erfolgt eine Zunahme               
(1 Masche rechts stricken, 1 weitere Masche rechts verschränkt heraus stricken). 
 
In der folgenden Reihe (im weiteren Text Reihe 1 /kraus rechts genannt) wird die 1. Masche wie 
zum links stricken abgehoben, 2 weitere Maschen werden rechts gestrickt, dann folgt ein Umschlag, 
die restlichen Maschen werden alle rechts gestrickt, bis nur noch 2 Maschen auf der Nadel sind, 
diese werden rechts verschränkt zusammen gestrickt.  
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Die nächste Reihe (im weiteren Text Reihe 2 / kraus rechts genannt) beginnt wieder mit einer wie 
zum links stricken abgehobenen Masche, dann werden alle Maschen rechts gestrickt, bis nur noch 
eine Masche auf der Nadel ist. 
Aus dieser Masche erfolgt eine Zunahme.  (1 Masche rechts stricken, 1 weitere Masche rechts 
verschränkt heraus stricken) 
 

 
 
Die Reihen 1 + 2 / kraus rechts werden wiederholt, bis insgesamt 17 Maschen auf der Nadel sind – 
endend mit einer Reihe 2. 
 
Nun folgt der erste Abschnitt mit Lochmuster. 
Ein Mustersatz besteht aus 4 Reihen, Reihe 1 und 2 werden immer mit Farbe A, Reihe 3 und 4 immer 
mit Farbe B gestrickt. 
 
Das inzwischen bekannte Zu- und Abnahmeschema aus dem ersten Abschnitt wird bis zum 
Tuchende in allen weiteren Abschnitten durchgehend wiederholt. 
 
Reihe 1 Lochmuster Farbe A: Die erste Masche wird wie zum links stricken abgehoben, 2 weitere 
Maschen werden rechts gestrickt, dann folgt ein Umschlag. Jetzt wird der Maschenmarkierer 
eingehängt, die nächsten beiden Maschen werden rechts zusammengestrickt, es folgt ein Umschlag. 
Diese Abfolge „ 2 Maschen rechts zusammen stricken, 1 Umschlag“ wird wiederholt bis nur noch 2 
Maschen auf der Nadel sind (endend mit einem Umschlag), diese werden rechts verschränkt 
zusammen gestrickt.  
 
Reihe 2 Lochmuster Farbe A: Die Reihe beginnt mit einer wie zum links stricken abgehobenen 
Masche, dann werden alle Maschen rechts gestrickt bis nur noch eine Masche auf der Nadel ist. Aus 
dieser Masche erfolgt eine Zunahme.  (1 Masche rechts stricken, 1 weitere Masche rechts 
verschränkt heraus stricken) 
 
Reihe 3 Lochmuster Farbe B: Die erste Masche wird wie zum links stricken abgehoben, 2 weitere 
Maschen werden rechts gestrickt, dann folgt ein Umschlag, die Maschen vor und nach dem 
Maschenmarkierer werden rechts gestrickt bis nur noch 2 Maschen auf der Nadel sind, diese 
werden rechts verschränkt zusammen gestrickt.  
 
Reihe 4 Lochmuster Farbe B: Die Reihe beginnt mit einer wie zum links stricken abgehobenen 
Masche, dann werden die Maschen bis zum Maschenmarkierer links gestrickt, die Maschen nach 
dem Maschenmarkierer werden rechts gestrickt bis nur noch eine Masche auf der Nadel ist. Aus 
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dieser Masche erfolgt eine Zunahme.  (1 Masche rechts stricken, 1 weitere Masche rechts 
verschränkt heraus stricken). 
 
Die Reihen 1-4/Lochmuster werden so lange wiederholt, bis in Reihe 1 nach dem Maschenmarkierer 
nur noch 4 Maschen übrig sind. Dann werden 2 Maschen rechts zusammen gestrickt, es folgt ein 
Umschlag, die letzten beiden Maschen werden – wie immer - rechts verschränkt zusammen gestrickt.  
 
Nun werden noch 1x die Reihen 2, 3 und 4/Lochmuster gearbeitet, dann ist dieser 1. Abschnitt 
beendet.  
 
Der kraus rechts gestrickte Bereich wird von Reihe zu Reihe durch das Zunahme-Schema breiter, der 
Lochmuster-Bereich wird durch das Abnahmeschema schmaler. Der Maschenmarkierer wird in den 
einzelnen Reihen lediglich umgehängt. 
 

      
 
Es folgen 2 Reihen, kraus rechts gestrickt, in Farbe A und 2 Reihen, kraus rechts gestrickt, in Farbe B. 
 
Nun folgt der zweite Abschnitt mit Lochmuster. Die Reihen 1 und 2 werden wieder mit Farbe A, Reihe 
3 und 4 mit Farbe B gearbeitet. 
 
Die Reihen 1-4/Lochmuster werden wieder so lange wiederholt, bis in Reihe 1 nach dem 
Maschenmarkierer nur noch 4 Maschen übrig sind. Dann werden 2 Maschen rechts zusammen 
gestrickt, es folgt ein Umschlag, die letzten beiden Maschen werden – wie immer - rechts verschränkt 
zusammen gestrickt. Nun werden noch 1x die Reihen 2, 3 und 4/Lochmuster gearbeitet, dann ist 
dieser 2. Abschnitt ebenfalls beendet. 
 
Es folgen wieder 2 Reihen, kraus rechts gestrickt, in Farbe A und 2 Reihen, kraus rechts gestrickt, in 
Farbe B.  
 
Jetzt beginnt der 3. Lochmusterabschnitt. Die Reihen 1 und 2 werden wieder mit Farbe A, Reihe 3 und 
4 mit Farbe B gearbeitet. 
 
Die Reihen 1-4/Lochmuster werden wieder so lange wiederholt, bis in Reihe 1 nach dem 
Maschenmarkierer nur noch 4 Maschen übrig sind. Dann werden 2 Maschen rechts zusammen 
gestrickt, es folgt ein Umschlag, die letzten beiden Maschen werden – wie immer - rechts verschränkt 
zusammen gestrickt. Nun werden noch 1x die Reihen 2, 3 und 4/Lochmuster gearbeitet, dann ist 
dieser 3. Abschnitt ebenfalls beendet. 
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Es folgen noch 2 Reihen, kraus rechts gestrickt, in Farbe A und 2 Reihen, kraus rechts gestrickt, in 
Farbe B. Inzwischen sind 115 Maschen auf der Nadel. 
 
Der Rest des Tuches wird in einem Wechsel aus Lochmusterstreifen und Kraus-Rechts-Streifen 
gearbeitet. 
Die Zunahmen und Abnahmen werden, wie bisher, in jeder Reihe wiederholt. 
 
Lochmusterstreifen: 
 
Reihe 1 - Fb A: Die erste Masche wird wie zum links stricken abgehoben, 2 weitere Maschen werden 
rechts gestrickt, dann folgt ein Umschlag, * die nächsten beiden Maschen werden rechts 
zusammengestrickt, es folgt ein Umschlag *, von * bis * wiederholen, bis nur noch 2 Maschen auf der 
Nadel sind, diese werden rechts verschränkt zusammen gestrickt.  
 
Reihe 2 – Fb A: Die Reihe beginnt mit einer wie zum links stricken abgehobenen Masche, dann 
werden alle Maschen rechts gestrickt bis nur noch eine Masche auf der Nadel ist. Aus dieser 
Masche erfolgt eine Zunahme.  (1 Masche rechts stricken, 1 weitere Masche rechts verschränkt 
heraus stricken) 
 
Reihe 3 – Fb B: Die erste Masche wird wie zum links stricken abgehoben, 2 weitere Maschen werden 
rechts gestrickt, dann folgt ein Umschlag, die restlichen Maschen werden rechts gestrickt bis nur noch 
2 Maschen auf der Nadel sind, diese werden rechts verschränkt zusammen gestrickt.  
 
Reihe 4 - Fb B: Die Reihe beginnt mit einer wie zum links stricken abgehobenen Masche, dann 
werden alle Maschen links gestrickt bis nur noch eine Masche auf der Nadel ist. Aus dieser Masche 
erfolgt eine Zunahme.  (1 Masche rechts stricken, 1 weitere Masche rechts verschränkt heraus 
stricken) 
 
Die Reihen 1-4 werden noch 1x wiederholt, dann folgen noch 1x die Reihen 1-3, danach werden die 
Maschen der 4. Reihe mit Fb B rechts – und nicht wie ansonsten links - gestrickt. 
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Jetzt folgt der erste Kraus-Rechts-Streifen: 
 
Reihe 1 - Fb A: Die erste Masche wird wie zum links stricken abgehoben, 2 weitere Maschen werden 
rechts gestrickt, dann folgt ein Umschlag, die restlichen Maschen werden rechts gestrickt bis nur noch 
2 Maschen auf der Nadel sind, diese werden rechts verschränkt zusammen gestrickt.  
 
Reihe 2 – Fb A: Die Reihe beginnt mit einer wie zum links stricken abgehobenen Masche, dann 
werden alle Maschen rechts gestrickt bis nur noch eine Masche auf der Nadel ist. Aus dieser 
Masche erfolgt eine Zunahme.  (1 Masche rechts stricken, 1 weitere Masche rechts verschränkt 
heraus stricken) 
 
Reihe 3 – Fb B: Die erste Masche wird wie zum links stricken abgehoben, 2 weitere Maschen werden 
rechts gestrickt, dann folgt ein Umschlag, die restlichen Maschen werden rechts gestrickt bis nur noch 
2 Maschen auf der Nadel sind, diese werden rechts verschränkt zusammen gestrickt.  
Reihe 4 - Fb B: Die Reihe beginnt mit einer wie zum links stricken abgehobenen Masche, dann 
werden alle Maschen rechts gestrickt bis nur noch eine Masche auf der Nadel ist. Aus dieser 
Masche erfolgt eine Zunahme.  (1 Masche rechts stricken, 1 weitere Masche rechts verschränkt 
heraus stricken) 
 
Die Reihen 1-4 werden insgesamt 4x gearbeitet. 
 
Nun folgt der 2. Lochmusterstreifen  – die Anzahl der Reihen wird wie beim 1. Lochmusterstreifen 
gestrickt. 
Dann wird der 2. Kraus-Rechts-Streifen  gearbeitet - die Anzahl der Reihen wird wie beim 1. Kraus-
Rechts-Streifen gestrickt. 
 
Dieser Wechsel wird gearbeitet, bis 5 Lochmusterstreifen und 5 Kraus-Rechts-Streifen gestrickt sind. 
Jetzt kann der Faden von Farbe B abgetrennt werden.  
 
Den Abschluss bilden 10 Reihen, kraus rechts gestrickt, mit Farbe A. Lockerstricler sollten hier darauf 
achten, dass genügend Material zum Abketten übrig ist und gegebenenfalls auf ein paar 
Abschlussreihen verzichten. 
 
Abgettet wird mit einem I-Cord. Für diesen Abschluss werden zu Beginn der Reihe 3 Maschen 
zusätzlich aufgestrickt. *Nun werden 2 Maschen rechts abgestrickt, die nächsten beiden Maschen 
werden rechts verschränkt zusammen gestrickt. Danach werden die letzten 3 Maschen der rechten 
Nadel wieder auf die linke Nadel geschoben. * Der von* bis * markierte Bereich wird wiederholt, bis 
alle Maschen abgekettet sind. Wer dazu visuelle Hilfe benötigt, findet bei youtube entsprechendes 
Material. 
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Nun müssen nur noch die Fäden vernäht werden, das Tuch wird eine Nacht unter einem feuchten 
Handtuch ein wenig „entspannt“  und schon ist das neue Sommer-Accessoire fertig. 
                                                                             

              

            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Viel Spaß beim Stricken wünscht 
 

MeRo –- Colors 
 

 © Gabriele Meul-Ronnewinkel 
 

Mail info@mero-colors.de 
www.mero-colors.de 

facebook: mero-colors 
 
 

Bitte respektieren Sie mein Urheberrecht.  
Der Verkauf, die Vervielfältigung sowie eine Veröffentlichung oder Übersetzung meiner Anleitung ist nicht gestattet. Ebenso untersagt 
ist der Verkauf von nach meinen Anleitungen gefertigten Produkten. Bitte kontaktieren Sie mich bei eventuellen Rückfragen zu dieser 
Thematik unter info@mero-colors.de. 
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